
 

 

Herzlich willkommen im Seniorenzentrum Rosengarten 

Informationen zum Eintritt 

Der Zeitpunkt, zu dem die bisherige Wohnsituation aufgegeben werden muss und der Eintritt in 
eine neue Umgebung erfolgt, stellt für die meisten Betroffenen ein einschneidendes Ereignis im 
Leben dar. Als Betreuende ist uns bewusst, dass neben dem neuen Bewohner1 auch die 
(Familien-) Angehörigen mit hoher emotionaler Belastung, Ängsten und Unsicherheiten umzuge-
hen haben. Unser Ziel ist es, Sie entsprechend Ihren Bedürfnissen und Anliegen zu unterstützen. 
Hier finden Sie allgemeine Informationen zum Eintritt und dem Heimalltag, welche aus Erfahrung 
nützlich sein können.  
 
Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten zögern Sie bitte nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen: 

Bewohneradministration  061 765 91 91 

Zentrumsleitung: Michael Rosenberg  061 765 91 91 

Leitung Pflege & Betreuung: Michael Kohlmann 061 545 91 70 

 
Wohngruppen 

Wohngruppe Birsfall (1.Stock): 

birsfall@sz-rosengarten.ch 
061 765 91 93 
 
Wohngruppe Bergmatte (2.Stock): 

bergmatte@sz-rosengarten.ch 
061 765 91 94 
 
Wohngruppe Eggflue (3.Stock): 

eggflue@sz-rosengarten.ch 
061 765 91 95 
 
Wohngruppe Stürmechopf (4.Stock): 

stuermechopf@sz-rosengarten.ch 
061 765 91 96 
 
Allgemeine Informationen 
 
▪ Als Angehörige sind auch Sie am Eintrittstag des neuen Heimbewohners herzlich 

willkommen. Gerne begrüssen wir Sie gemeinsam. Bitte melden Sie sich zum vereinbarten 

Zeitpunkt am Empfang. Sie werden dann von einer Pflegeperson zur Wohngruppe begleitet. 

▪ Die ersten Tage in einer noch unbekannten Umgebung sind mit vielen neuen Eindrücken 

verbunden. Wir sind daher bemüht, Sie in den ersten Tagen speziell zu begleiten. 

▪ Es ist uns ein Anliegen, Sie als neuen Bewohner kennen zu lernen und eine individuelle 

Pflege anbieten zu können. Sie als Angehörige sind speziell wertvoll für uns, um uns weitere 

biografische Daten (wie wichtige Ereignisse, Gewohnheiten etc.) mitzuteilen. Gerne werden 

wir diese Informationen im persönlichen Gespräch mit Ihnen einholen und geben Ihnen 

unseren Biografiebogen zum Ausfüllen ab. 

▪ Unsere Institution verfügt über keinen eigenen Heimarzt. Dies bedeutet, dass jeder Bewohner 

seinen bisherigen Hausarzt beibehält. Sollten Sie über keinen Hausarzt verfügen, sind wir 

Ihnen gerne bei der Suche behilflich. 

 
1 Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit gelten die verwendeten Bezeichnungen für alle Geschlechter. 
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▪ Bitte bringen Sie beim Eintritt Ihre sämtlichen Medikamente mit. In der Folge werden wir uns 

um die Bestellung kümmern. 

▪ In der Hotellerie-Dienstleistung des Heimes sind Mineralwasser, Tee und Kaffee inbegriffen. 

Nach Wunsch können Süssgetränke und alkoholische Getränke wie Bier und Wein gegen 

Verrechnung bei uns bezogen werden. 

▪ Besuchszeiten: In unserer Institution sind Besuche von Angehörigen rund um die Uhr 

willkommen. Bitte beachten Sie, dass die Türe beim Haupteingang nachts geschlossen ist. 

Betätigen Sie in diesem Fall die Nacht-Glocke, wir werden Ihnen so schnell wie möglich 

öffnen. 

 
Persönliche Utensilien  

Um Ihnen eine optimale Betreuung und Pflege zu ermöglichen, haben wir eine Checkliste mit den 
benötigten Utensilien zusammengestellt. Die Zusammenstellung beruht auf Erfahrungswerten 
(die genannte Anzahl soll Ihnen als Richtwert dienen) und kann selbstverständlich den 
individuellen Bedürfnissen angepasst werden. 

Kleiderbeschriftung 

Sämtliche Kleidungsstücke werden von uns in einheitlicher Form gekennzeichnet 
(Bewohnername und Kennziffer der Wäscherei). Für diesen Vorgang verrechnen wir einmalig 
eine Pauschale, welche in der Eintrittspauschale von CHF 300.00 integriert ist. Das 
Selberbeschriften der Wäsche kann aufgrund der Vorgaben der Wäscherei leider nicht akzeptiert 
werden. 

Im Idealfall bringen Sie einen Teil der Kleider bereits vor dem Eintritt vorbei. 

Pflegeartikel (bitte mit Namen beschriften) 

▪ benötigte Medikamente (soweit vorhanden) 
▪ Duschmittel und Shampoo 
▪ Bodylotion 
▪ Zahnpasta und Zahnbürste (für Prothese geeignet) 
▪ Kamm, Bürste 
▪ Deodorant, Parfüm 
▪ Rasierutensilien  

Kleider (nach Jahreszeit) 

▪ Hose / Jupe (ca. 7 Stk.) 
▪ Pullover / Hemd / Bluse / Shirt 
▪ Jacke / Mantel 
▪ Nachthemd / Pyjama 
▪ Morgenrock / Bademantel 
▪ Socken (nach Möglichkeit rutschfest) / Strumpfhosen  

(ca. 7 Stk.) 
▪ geschlossene Finken und rutschfeste Schuhe, wenn möglich mit Namen beschriftet 
▪ Bei Bedarf (wenn kontinent) Unterwäsche, ausreichend für eine Woche 
▪ andere, individuelle Kleidung 

 
Persönliche Gegenstände wie Bilder und Kleinmöbel können gerne mitgebracht werden. 
 
 


